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helfen, durch Mut und Zuversicht die schwere Zeit der Pande-
mie zu überwinden.
In diesem Sinne wünschen wir allen ein gesundes neues Jahr 
und das sich die dunklen Wolken über dem Reisejahr 2021 bald 
verziehen.

Büro Tourismuskoordination Schönbeck

i.A. des Vorstandes des Tourismusvereines

Windmühle Stadt Woldegk

Schmiedegrundsee Neuensund (Strasburg)

Anklamer Tor in Friedland

2020 - Wat för en Jahr

Die außergewöhnlichen Umstände des vergangenen Jahres 
waren eine Gratwanderung, nicht nur für Gäste und Gastgeber 
der Region der Brohmer und Helpter Berge.
Bereits im Februar zeichnen sich dunkle Wolken am Horizont 
des Reisejahres 2020 ab, bereits im März kommt der welt-
weite Tourismus zum Erliegen, touristische Übernachtungen 
in Deutschland werden verboten und die Ferieninseln für Ur-
lauber gesperrt. Die Welt im „Shutdown“ - und alle Reiseplä-
ne sind plötzlich Makulatur. Gastgeber und Veranstalter stehen 
vor großen Herausforderungen. Im schönen Monat Mai wächst 
ein zartes Pflänzchen Hoffnung: Die Corona-Einschränkungen 
werden vor Pfingsten gelockert, Urlauber zieht es in heimische 
Regionen. Im Juni und Juli: Das Virus scheint (fast) vergessen. 
Zwar reisen längst nicht alle, aber doch mehr Menschen, als 
man noch vor wenigen Wochen hätte vermuten können. Viele 
bleiben im eigenen Land: Zwischen Kap Arkona und Neustrelitz 
wird es teils krachend voll - die touristische Wiederentdeckung 
des Heimatlandes. Im Spätsommer kehren die Risikogebiete 
zurück. Schließlich folgt der Teil-Lockdown im November. Ho-
tels müssen wieder schließen und im Dezember folgt der ein 
kompletter Shutdown für die Tourismuswirtschaft, der bis heute 
anhält.

Also 2020 alles nur CORONA? Corona war nicht alles …

Der Vorstand der Tourismusvereines hat in diesem krisenge-
schüttelten Jahr eine essentielle Idee in Zusammenarbeit mit 
dem Verein Landleben Schönbeck e. V. als Projektträger auf 
den Weg bringen können, die Installation einer Tourismuskoor-
dination für die Region zwischen Woldegk, Friedland, Stras-
burg und Jatznick … zwischen Uckermark und Ostsee … am 
südlichen Rand von Vorpommern-Greifswald und am östlichen 
Rand in der Mecklenburger Seenplatte. Nach vielen Vorarbei-
ten, Diskussionen, Vereinbarungen und Beschlüssen war die 
Freude groß, als uns am 10.06.2020 ein positives Votum des 
Regionalbeirates MSE für eine Strukturentwicklungsmaßnah-
me für das gemeinsame Projekt „Tourismuskoordination für 

die Kulturlandschaft Brohmer Berge“ erreichte. Ausgestattet 
mit Fördermitteln des Europäischen Sozialfonds sowie ent-
sprechenden Eigenmitteln des Tourismusvereins und von Land-
leben Schönbeck e. V. konnte am 01.08.2020 die Projektidee 
starten. Die Projektziele wurden bei der Kick-off-Veranstaltung 
am 08.09.2020 mit einer Büroeinweihung vorgestellt. Die Netz-
werkarbeit hat begonnen.

Durch die Arbeit der Tourismuskoordination konnten wir die me-
diale Wahrnehmung deutlich steigern. Besonders beliebt sind 
dabei unsere Gutshausberichte, Schlosserkundungen und klei-
nen Dorfgeschichten aus der Region. Auf den Onlinekanälen 
des Tourismusvereines Brohmer und Helpter berge e. V. sind 
wir mit Gästen und Gastgebern im stetigen Kontakt und infor-
mieren über anstehende Veranstaltungen, Erneuerungen und 
wichtige Ereignisse der Region aber auch über Corona-Schutz-
Maßnahmen, Allgemeinverfügungen und Corona-Hilfen.
Durch die Onlinearbeit haben wir unsere Reichweite mit 47,62% 
fast um die Hälfte gesteigert.
Das wollen wir auch 2021 fortsetzen, um Gäste abzuholen und 
ihnen die Schönheit und Einmaligkeit unserer Kulturlandschaft 
nahezubringen, Gastgeber zu unterstützen und mit dabei zu 
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Gemeinsam mit dem Kirchengemeinderat haben wir ein Hoff-
nungszeichen in der schweren und völlig unbekannten Zeit ge-
setzt und täglich die Kirchenglocken in Schönbeck und Rattey 
zum Klingen gebracht. Wir haben geläutet und die Schönbecker 
haben Kerzen zum Gruß ins Fenster gestellt. Das war ein schö-
nes übereinstimmendes Zeichen und hat einhellig Mut gemacht. 
Nach 36 Tagen Kirchenglockenläuten konnten die Kirchen ihre 
Türen wieder für Gottesdienste öffnen, der Lockdown wurde 
gelockert und das zum Abendritual gewordene 5-minütige Glo-
ckenläuten ging zu Ende.
Dem Vereinsvorstand ist es gelungen, in diesem Jahr 3 Projekte 
durch Fördermittel des Europäischen Sozialfonds (ESF) sowie 
des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft fi-
nanziell auszustatten.

Dadurch konnten die Projekte
• „Gemeinde Digital“ als Kleinprojekt im Rahmen des ESF
• „Ehrenamt stärken. Versorgung sichern.“ als Fördermaß-

nahme Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE)

• „Tourismuskoordination für die Kulturlandschaft Brohmer 
Berge“ als Strukturentwicklungsmaßnahme aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds

im Sommer erfolgreich gestartet werden.
Wie in jedem Jahr haben sich die Frauen des Vereines ganzjäh-
rig um das Kriegerdenkmal, den Pastorspring und das Blumen-
beet vor dem Gemeindehaus gekümmert.
Am 4. 7. 2020 haben wir eine Satzungsänderung auf den Weg 
gebracht und Vorstandswahlen durchgeführt. Dadurch haben 
wir mit Mathhias Brückner aus Neuensund wieder männliche 
Verstärkung im Vorstand und bilden ein gleichberechtigtes Trio 
an der Spitze des Vereines.
Die weiblichen Vorstandsmitglieder haben sich dazu entschie-
den, mit August beginnend an einem Schulungszyklus der 
Hochschule Neubrandenburg, den „Dorfmoderatoren“, teilzu-
nehmen. Bestandteile des Seminars sind unter anderem die 
Mobilität im Ländlichen Raum, die Vernetzung mit anderen Ver-
einen und Akteuren oder Vereinsrecht.
Wenigstens einmal konnten 
wir in dem verrückten Coro-
na-Jahr 2020 mit unseren 
Mitgliedern unter Corona-Be-
dingungen einen geselligen 
Mitgliederabend absolvieren, 
welcher mit guter Stimmung 
und gemeinsamen Spanfer-
kelessen eine gelungene Ab-
wechslung zum ungewohnten 
Alltag brachte.
Die im Vorjahr begonnenen 
Restaurationsarbeiten am Eis-
zeitroutenschild in Schönbeck 
Ausbau konnten wir Ende 

Jahresausklang  

im Johannesstift Woldegk

Ein sehr bewegtes Jahr 2020 ging zu Ende. Wir, die Mitarbeiten-

den und Bewohner*innen der Ev. Pflegeeinrichtung Johannes-

stift, möchten uns bei Allen bedanken, die trotz aller Widrigkei-

ten, zu einem besonderen Jahresausklang beigetragen haben.

Uns wurde ein wunderschöner großer Tannenbaum für den In-

nenhof organisiert, die mit ihrer Lichterkette für eine gemütli-

che Atmosphäre in unserem Hause gesorgt hat. Ebenfalls eine 

große Freude bereitete uns ein Unbekannter, der viele schön 

verpackte Weihnachtsgeschenke mit leckerem Inhalt brachte, 

die unsere Weihnachtsfrau und der Weihnachtsengel zum Fest 

verteilten.

Möge das Jahr 2021 uns und allen viel Gutes bringen.

Nadine Rüttgers

Einrichtungsleiterin

2020 - ein schwieriges und  

dennoch erfolgreiches Vereinsjahr

Das Vereinsjahr begann am 13.2.2020 mit einem Arbeitseinsatz 

an der alten Bahntrasse der Mecklenburgischen Eisenbahnge-

sellschaft in Schönbeck. In insgesamt 3 Arbeitseinsätzen sind 

wir dem auswucherndem Bahndammbewuchs mit Kettensäge, 

Astschere und Radlader zu Leibe gerückt. Im Ergebnis waren 

insgesamt 1,5 km Gemeindeweg für Spaziergänger wieder bes-

ser passierbar. Ebensfalls im Februar haben wir mit Unterstüt-

zung des Wasser- und Bodenverband Landgraben und mit tech-

nischer Hilfe der Agrargenossenschaft Schönbeck am Ende 

der alten Bahntrasse, direkt an der Landstraße L 281 Abzweig 

Brohm, einen jungen Eichenbaum an einer Parkbank gepflanzt. 

Hierfür ein Dankeschön an Irene Kalinin und Margit Keller. Ei-

gentlich sollte neben der Eiche im 1. Hj. 2020 noch ein Begrü-

ßungsschild am Ortseingang mit Landkarte und Hinweisen zur 

Geschichte und den ortsansässigen Betrieben entstehen, aber 

hier hat Corona die erste Jahresausbremsung vollzogen. März-

Lockdown.


